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Ralf Bastian Eltner bleibt weitere sechs Jahre Leiter der
Freiwilligen Feuerwehr
Ernennung durch den Bürgermeister

Stadtbrandinspektor Ralf Bastian Eltner erhält durch BürgermeisterStadtbrandinspektor Ralf Bastian Eltner erhält durch BürgermeisterStadtbrandinspektor Ralf Bastian Eltner erhält durch BürgermeisterStadtbrandinspektor Ralf Bastian Eltner erhält durch BürgermeisterStadtbrandinspektor Ralf Bastian Eltner erhält durch Bürgermeister
Yannick Steinbach seine Ernennungsurkunde.Yannick Steinbach seine Ernennungsurkunde.Yannick Steinbach seine Ernennungsurkunde.Yannick Steinbach seine Ernennungsurkunde.Yannick Steinbach seine Ernennungsurkunde.

Stadtbrandinspektor Ralf Bas-
tian Eltner wird die Freiwillige
Feuerwehr Rösrath auch in den
kommenden sechs Jahren füh-
ren.
Auf Vorschlag des Kreisbrand-
meisters bestellte der Stadtrat
Herrn Eltner unter Berufung in
das Ehrenbeamtenverhältnis
erneut zum Leiter der Rösrather
Feuerwehr.
Durch Bürgermeister Yannick
Steinbach erfolgte nun die offi-
zielle Ernennung. „Ich kenne
ihn seit meiner Zeit als Stadt-
rat und bin überzeugt, dass er
die richtige Person an der Spit-
ze unserer Feuerwehr ist. Die
breite Unterstützung innerhalb
der Wehr und in den politischen
Gremien spricht für sich“, so
Steinbach.
Ralf Bastian Eltner ist seit 2014
Leiter der Freiwilligen Feuer-
wehr. In dieser Funktion verant-
wortet er die Leitung, Ausbil-
dung und Einsatzbereitschaft
der gesamten Wehr mit ihren
drei Einheiten in Rösrath, Hoff-
nungsthal und Forsbach. Er
führt Einsätze, koordiniert Per-
sonal und Technik, erstellt Not-
fallpläne und ist zentraler An-
sprechpartner der Stadtverwal-
tung in allen Fragen des Brand-
schutzes.
Eltner ist in Rösrath verwurzelt
und kam bereits früh mit der

Feuerwehr in Kontakt. Im Ok-
tober 1993 trat er der Jugend-
feuerwehr bei und blieb dem
Ehrenamt auch als junger Er-
wachsener treu.
Im Laufe der Jahre übernahm
er zahlreiche Aufgaben in ver-
schiedenen Funktionen, unter
anderem als Jugendwart, Ge-
rätewart oder stellvertretender
Zugführer im Löschzug Rösrath.
Eine Leitungsfunktion hatte er
ursprünglich nicht angestrebt -
bis ihn sein Vorgänger Norbert
Tillenkamp fragte, ob er sich
vorstellen könne, die Führung
zu übernehmen.
Nun beginnt Eltner seine dritte
Amtszeit. Zu den aktuellen
Schwerpunkten zählen die Fort-
schreibung des Brandschutzbe-
darfsplans sowie zwei bedeu-
tende Bauprojekte: die Errich-
tung der Zentralen Werkstät-
ten und der Neubau für die
Löschgruppe Hoffnungsthal, für
die wichtige Weichenstellungen
bevorstehen.
Prägend für seine bisherige
Amtszeit waren insbesondere
das Flutereignis im Sommer
2021, aber auch die Gründung
einer Kinderfeuerwehr sowie
eines Fördervereins für die Ge-
samtwehr.
Für seine besonderen Verdiens-
te wurde Ralf Bastian Eltner im
Rahmen der letzten Jahres-

hauptversammlung mit der Eh-
rennadel in Bronze des Kreis-
feuerwehrverbandes des Rhei-
nisch-Bergischen Kreises aus-
gezeichnet.

Seine neue Amtszeit beginnt am
27. Februar. Unterstützt wird er
weiterhin von seinem Stellver-
treter, Stadtbrandinspektor
Lars Pläsker.
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Jubiläums-Mittfastenkonzert
70 Jahre Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.

Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.Sülztaler Blasorchester Rösrath e. V.

In diesem Jahr feiern wir ein be-
sonderes Jubiläum: Seit 70 Jah-
ren steht das Sülztaler Blasor-
chester für musikalische Vielfalt,
Gemeinschaft und wunderschöne

Konzertmomente. Dies möchten
wir gemeinsam mit Ihnen feiern -
mit einem Konzert, das die ver-
gangenen sieben Jahrzehnte mu-
sikalisch lebendig werden lässt.

Unter der musikalischen Leitung
unseres Dirigenten, Marcus Kanz-
ler, präsentieren wir Ihnen eine
mitreißende Reise durch 70 Jahre
Musikgeschichte mit dem SBO.
Freuen Sie sich auf legendäre
Agenten, Abenteurer, kultige
Sounds aus den 80ern, zeitlose
Ohrwürmer und epische Klang-
welten aus Film und Gaming. Mal
kraftvoll und energiegeladen, mal
gefühlvoll und bewegend - unser
Jubiläumsprogramm vereint Tra-
dition und Moderne, Gänsehaut
und Groove, Erinnerungen und
neue Klangfarben.

Wir freuen uns darauf, dieses
besondere Ereignis gemeinsam
mit Ihnen zu feiern und laden
Sie herzlich zu unserem Jubi-
läums-Mittfastenkonzert am
22. März in der Aula der Frei-
herr-vom-Stein-Schule in Rös-
rath ein.
Wir beginnen um 16 Uhr (Ein-
lass ab 15:30 Uhr).
Eintrittskarten zum Preis von
15 Euro (Kinder und Jugendliche
unter 18 Jahren frei) erhalten
Sie bei allen Mitgliedern, über
www.suelztaler-blasorchester.de
sowie an der Abendkasse.



Rundblick Rösrath | 50. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 13. März 2026 | Kw 11 | Rautenberg Media 5

Systemumstellung auf neue Bibliothekssoftware
Bücherei vom 16. bis 20. März geschlossen
Die Stadtbücherei Rösrath steigt
auf eine neue, moderne Biblio-
thekssoftware um. Mit der Ein-
führung des neuen Systems wird
die Grundlage für eine zukunfts-
fähige und benutzerfreundliche
Bibliotheksverwaltung geschaf-
fen. Auch für die Nutzer wird das
neue System einige praktische
Neuerungen mit sich bringen.
Allerdings muss die Stadtbüche-
rei für die Umstellung in der Zeit
vom 16. bis 20. März für eine
knappe Woche geschlossen blei-
ben.
Ein Softwarewechsel während
des laufenden Betriebs ist nicht
möglich, da die Software den
Medienerwerb, die Erfassung
und Katalogisierung, Recher-
chemöglichkeiten, Kundenver-
waltung sowie alle Ausleih- und

Rückgabevorgänge der Biblio-
thek verwaltet. Ausgeliehene
Medien, deren Rückgabe in die
Schließzeit fällt, werden auto-
matisch verlängert und können
dann nach Wiedereröffnung zu-
rückgegeben werden.
Ab Montag, 23. März, ist die
Bücherei wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten erreichbar.
Mit Umstellung auf die neue
Software stehen den Nutzerin-
nen und Nutzern dann auch neue
digitale Services zur Verfügung.
Über den Online-Katalog (OPAC)
können Medien künftig selbst-
ständig verlängert, Vormerkun-
gen vorgenommen und Anschaf-
fungswünsche eingereicht wer-
den. Zudem ermöglicht das Sys-
tem eine komfortable Recher-
che im gesamten Medienbe-

stand - jederzeit und ortsunab-
hängig von zu Hause aus.
Im Zuge der Umstellung erge-
ben sich auch Änderungen bei
der Bergische Onleihe. Ausge-
liehene Onleihe-Medien, beste-
hende Vormerkungen sowie E-
Medien auf dem Merkzettel wer-
den nicht automatisch in das
neue Onleihe-Konto übernom-
men. Nutzerinnen und Nutzer
werden daher gebeten, benötig-
te Titel nach der Umstellung er-
neut auszuleihen, Vormerkungen
neu vorzunehmen und den Merk-
zettel erneut anzulegen. Es wird
daher empfohlen, vor dem Stich-
tag einen Screenshot der vorge-
merkten Titel sowie des Merk-
zettels anzufertigen oder die
entsprechenden Titel anderwei-
tig zu notieren. So lassen sich

die gewünschten Medien nach
der Umstellung schnell und un-
kompliziert wieder einrichten.
Die Bergische Onleihe kann mit
einem Büchereiausweis von den
Büchereikundinnen und -kunden
kostenlos mitgenutzt werden.
Für mögliche Unannehmlichkei-
ten während der Umstellungs-
phase wird um Verständnis ge-
beten. „Die technische Moder-
nisierung stellt einen wichtigen
Schritt zur Weiterentwicklung
der Büchereiangebote dar und
schafft langfristig mehr Komfort
sowie verbesserte digitale Nut-
zungsmöglichkeiten“, so Caro-
lyn Bauke, Leiterin der Stadtbü-
cherei Rösrath. Bei Fragen zur
Umstellung steht das Team der
Bücherei natürlich zur Verfü-
gung.
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Die Asiatische Hornisse Vespa velutina nigrithorax
ist in Rösrath

Fotos: Jutta KalffFotos: Jutta KalffFotos: Jutta KalffFotos: Jutta KalffFotos: Jutta Kalff

Die Asiatische Hornisse Vespa
velutina nigrithorax ist eine ur-
sprünglich im asiatischen Raum
beheimatete Hornissenart. 2004
wurde sie erstmals in Frankreich
und 2014 in Deutschland nach-
gewiesen und breitet sich seit-
dem über ganz Europa aus.
Die Vespa velutina nigrithorax
stellt eine Bedrohung für die hei-
mische Insektenwelt dar: zur Ver-
sorgung ihrer Brut benötigt sie
proteinreiche Nahrung, die sie
durch die Jagd zahlreicher Insek-

tenarten bewerkstelligt. Eine Ko-
lonie der Velutina verfüttert im
Jahr ca. 11 bis 15 Kilogramm In-
sektenmasse, wobei nur das pro-
teinreiche Bruststück des Insek-
tes verfüttert wird. Insbesondere
Hautflügler wie Honig- oder Wild-
bienen stehen auf ihrer Jagdlis-
te. Aber nicht nur das: in den
Mägen untersuchter Larven der
Vespa velutina wurde die Gene-
tik von 1449 verfütterter Tierar-
ten nachgewiesen.
Das einzelne Tier ist nicht an-
griffslustig, sogar eher scheu.
Wenn man sich den Nestern nä-
hert oder diese erschüttert, er-
folgt jedoch ein Angriff von zahl-
reichen Tieren. Das Gift der Ve-
lutina kann anaphylaktische
Schocks und multiple Organver-
sagen auslösen. Aus diesem
Grund ist es wichtig, die gesam-
te Bevölkerung umfassend über
diese Hornisse aufzuklären.
2024 wurden die ersten vier Nes-
ter der Vespa velutina in Rösrath
gefunden. 2025 wurden zwölf

Nester gefunden und zum Teil be-
kämpft. Dieses Jahr werden wir
voraussichtlich ca. 50 Nester im
Stadtgebiet haben.
Die Königinnen der Velutina bau-
en im Frühjahr nach der Beendi-
gung der Winterruhe sogenann-
te Primärnester an geschützten
Orten.
Dies können Hecken, Überda-
chungen, Carports, Gewächshäu-
ser, Aufbewahrungsboxen für
Polsterauflagen oder Kompost-
boxen sein, um nur einige Bei-
spiele zu nennen. Wenn die ers-
ten Generationen von Arbeite-
rinnen geschlüpft sind und das
Nest zu eng wird, baut die ge-
samte Kolonie ein neues Nest,
welches oft in über 10 Meter
Höhe in Bäumen oder Dachvor-
sprüngen zu finden ist. Zum spä-
ten Herbst stirbt die Königin, und
die Kolonie endet. Jedoch ver-
lassen mehrere hundert junge
begattete Königinnen das Nest
und gründen im nächsten Früh-
jahr neue Kolonien. Die Jungkö-
niginnen überwintern gern an
frostgeschützten Orten wie Tot-
holz, Brennholzstapel oder in
Blumentöpfen.

Die deutschlandweite Umstufung
dieses Tieres in der EU-Verord-
nung (EU) Nr. 1143/2014 von Ar-
tikel 16 (Früherkennung und Be-
seitigung von Vorkommen in der
frühen Phase der Invasion) auf
Artikel 19 (etablierte Art) ändert
nichts an der Tatsache, dass die-
se Hornisse eine invasive Art ist,
die unsere heimische Biodiversi-
tät nachhaltig beinflusst. Sie soll
weiterhin gemeldet werden.
Der Frühling ist da und auch die
Königinnen der Asiatischen Hor-
nisse beenden ihre Winterruhe.
Wenn Sie Tiere sehen oder Nes-
ter auf Ihrem Grundstück finden,
machen Sie bitte ein Foto mit
aufsitzendem Tier, da die Ver-
wechslungsgefahr mit Nestern
heimischer und schützenswerter
Wespen- und/ oder Hornissen
sehr groß ist. Bitte entfernen Sie
niemals diese Nester „auf eige-
ne Faust“.
Sollten Sie unsicher sein bei der
Bestimmung der Tiere oder wei-
tere Fragen haben, stehe ich Ih-
nen alternativ gern zur Verfü-
gung. Jutta Kalff: 0163-8924894.
Bitte nehmen Sie gern mit mir
Kontakt auf!
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Premiere im rheinischen Karneval
Grosse Rösrather KG gestaltet Dreigestirns-Session erstmals mit dreijähriger Ordensserie
Mit einem in der Region Köln
bislang seltenem Konzept setzt die
Grosse Rösrather Karnevals-Ge-
sellschaft 1970 e.V. neue Maßstä-
be im närrischen Brauchtum:
Erstmals wurde die Dreigestirns-
Session 2025 nicht nur für ein Jahr,
sondern als gestalterische Einheit
über drei Jahre hinweg konzipiert,
sichtbar in einer zusammenhän-
genden Ordensserie. Statt jährlich
wechselnder Einzelorden entstand
bewusst eine dreiteilige Gesamt-
komposition, die Vorbereitung,
Höhepunkt und Abschluss der Drei-
gestirns-Periode widerspiegelt.
Jeder Orden steht dabei für einen
zentralen Ort des karnevalistischen
Geschehens in Rösrath. Den Auf-
takt bildet das Fachwerkhaus als
Vereinsgaststätte der Gesellschaft:
organisatorisches Herzstück und
Ausgangspunkt jeder Session. Hier
wurden schon bewusst die Insigni-
en eines Dreigestirns angedeutet.
Im Mittelpunkt steht die Torburg

in Rösrath, eines der bekanntes-
ten Wahrzeichen der Stadt und mit
dem dahinterliegenden Schloss
Eulenbroich Veranstaltungsort
zentraler Ereignisse der Dreige-
stirns-Session, darunter auch die
Sessionseröffnung und die Pänz
Party. Die Kopfbedeckungen eines
Dreigestirns sind im Orden einge-
arbeitet. Den Abschluss und das
Rahmenwerk für die „Blaue Zylin-
der Zeit“ des abdankenden Drei-
gestirns markiert das Alte Rathaus
in Hoffnungsthal, wo traditionell
die symbolische Machtübernahme
durch die Tollitäten erfolgt.
„Ein Dreigestirn prägt den Karne-
val über drei Jahre. Diese Einma-
ligkeit wollten wir nicht nur fei-
ern, sondern dauerhaft sichtbar
machen“, erklärt der Vorstand der
Grossen Rösrather KG.
Alle drei Orden sind gestalterisch
aufeinander abgestimmt und er-
geben zusammengesetzt - quasi
als dreiteiliges Puzzle - ein ge-

schlossenes Gesamtbild: ein
Sammlerstück, das die komplet-
te Dreigestirns-Session doku-
mentiert.
Eine solche langfristig geplante
und in sich geschlossene Ordens-
serie hat es im Raum Köln und
Umgebung bislang in der Form
noch nicht gegeben.
Mit diesem Konzept verbindet die
Gesellschaft Tradition, lokale

Identität und gestalterische Kon-
sequenz und verleiht ihrer Drei-
gestirns-Periode einen bleiben-
den Platz in der rheinischen Kar-
nevalsgeschichte. Für besonders
verdiente Mitglieder und einige
Großsponsoren wurden die Or-
den noch auf eine Acrylplatte auf-
gebracht, die wiederum die Kon-
turen der Torburg nachzeichnet.
Eine besondere Rarität.
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Gemeinsam stark für den Zoch:
Rösrath feiert mit Herz

DRK. Fotos: ScheuermeyerDRK. Fotos: ScheuermeyerDRK. Fotos: ScheuermeyerDRK. Fotos: ScheuermeyerDRK. Fotos: Scheuermeyer

FeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehr PolizeiPolizeiPolizeiPolizeiPolizei

ZugleiterZugleiterZugleiterZugleiterZugleiter

Das Glück ist mit den Tüchtigen:
Drohten am Morgen des Rosen-
montags noch düstere Wolken,
riss der Himmel zum Start des
Rösrather Rosenmontagszugs auf
und ließ die 36 bunten Festwa-
gen, Fuß- und Musikgruppen gut
gelaunt teilweise sogar im Son-
nenschein marschieren.
Das Publikum war begeistert:
„Das war in diesem Jahr wirklich
ein ganz besonders schöner
Zoch“, so eine Teilnehmerin, wäh-
rend drumherum tütenweise Ka-
melle und Strüßjer eingesammelt

wurden. Damit das auch gelang,
war im Hintergrund einiges an
Organisation durch den Verein
„Gemeinsam für Rösrath“ (GfR)
nötig, unvorhergesehene Ereig-
nisse inklusive. So war das Auf-
bau-Team am Sülztalplatz am
Morgen wegen kurzfristiger per-
soneller Ausfälle deutlich dezi-
miert, was GfR-Chef Hans-Jürgen
Kautz jedoch nicht aus der Ruhe
brachte - pünktlich zum Beginn
war alles fertig. Auch Zugleiter
Detlef Sander und sein Team wa-
ren mit dem Ablauf hochzufrie-
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Neues vom Junimond

Frühlingsfest in Rösrath
Liebe Mitglieder und Freunde der
GfR,
auch 2026 möchten wir gemein-
sam mit Euch in den Frühling star-
ten - traditionell mit dem Früh-
lingsfest auf dem Sülztalplatz. In
diesem Jahr findet es am Sonn-
tag, 19. April 2026, von 11-18 Uhr
statt, die Geschäfte öffnen von
13-18 Uhr.
Wir sind schon mitten in der Pla-
nung und laden Euch herzlich ein,
das Fest aktiv mitzugestalten:
Gern könnt Ihr Euer Unterneh-
men, Euren Verein oder Eure
Kunst auf dem Markt präsentie-

ren. Die Standgebühr beträgt
für eine Fläche bis drei Meter
45 Euro. GfR-Mitglieder zahlen
20 Euro. Verpflegungsstände
zahlen ab 75 Euro.
Reine Informationsstände sind
kostenfrei.
Wer mitmachen möchte, kann sich
ab sofort anmelden unter
https://www.gemeinsam-fuer-
roesrath.de/fruehlingsfest.
Den ausgefüllten Anmeldebogen
dann bis zum 3.bis zum 3.bis zum 3.bis zum 3.bis zum 3.     AprilAprilAprilAprilApril per Fax an
0 22 05 / 53 54 oder per E-Mail
(Scan oder Foto) an info@gemein
sam-fuer-roesrath.de senden.

Seit Oktober 2025 ist der „Juni-
mond“ neu am Start - und wir
möchten uns bei Euch von Her-
zen für die schönen Augenblicke
und unterstützenden Worte be-
danken!! Dank Euch können wir
zuversichtlich in die Zukunft
schauen und das tun wir auch.
Was gibt es Neues bei uns?
Unser Lädchen blüht jeden Tag
mehr auf. Dank unserer Deko-
Queen Ulrike H. könnt Ihr bei
jedem Besuch aufs Neue die
schöne Atmosphäre genießen
und einfach genüsslich stöbern.
Bis Ende des Schuljahres haben
wir auch alle Praktikantenplät-
ze belegt.
Der Kreis unserer Rösrather

KünstlerInnen, die bei uns ihre
Werke zeigen, wächst auch ste-
tig. Darauf sind wir besonders
stolz. Und für unsere Kleinsten,
Kleinen und die „nicht mehr so
Kleinen“ haben wir einen extra
Tisch mit den neuesten Legamis.
Ein Highlight kommt am Don-
nerstag, 16. April 2026: die ers-
te Lesung! Der Berliner Autor
Florian Scheibe liest aus seinem
neuesten Roman „Die Verluste“
- die spannende Geschichte ei-
ner Familie zwischen Zusam-
menhalt und Lebenslügen. Be-
ginn 19 Uhr, Eintritt 15 Euro. Wir
freuen uns sehr auf Euren Be-
such. Weitere Lesungen folgen,
lasst Euch einfach überraschen!

Zum Schluss noch unser kleinerunser kleinerunser kleinerunser kleinerunser kleiner
Lesetipp:Lesetipp:Lesetipp:Lesetipp:Lesetipp:
Wir möchten Euch mit dem Ro-
man „Rosenhof“ von Priska
Buchsbaum auf eine Reise in die
Vergangenheit entführen: ein
Weingut im Breisgau und eine
außergewöhnliche Frauen-
freundschaft im Jahr 1914. Ein
sehr schöner Schmöker und ab-
solutes Muss für alle Liebhaber
der historischen Romane.

Kommt einfach vorbei!
Euer Junimond - Team

StadtWerke-TeamStadtWerke-TeamStadtWerke-TeamStadtWerke-TeamStadtWerke-Team

den. Unterstützt wurden sie dabei
von Möbel Höffner, der Diskus
GmbH und mehreren Privatperso-
nen, die mit ihren Fahrzeugen für
die notwendigen Absperrungen

und Sicherungen des Zugwegs
sorgten. „Ganz besonders bedan-
ken wir uns bei den Kolleginnen
und Kollegen der Feuerwehr, des
Roten Kreuzes und der Polizei, die

auch dieses Mal wieder für einen
reibungslosen Ablauf gesorgt ha-
ben“, so Hans Kautz.
Ein großer Dank geht auch an die
„Fuß- und Wagengruppe“ der
StadtWerke Rösrath, die am Ende
hinter dem Zoch aufräumten - was
in diesem Jahr eine ziemliche Her-
ausforderung war, da viele Kamel-

le auf den nassen Straßen liegen-
geblieben waren.
Am Ende bleibt die Erkenntnis:
Wenn Engagement, Teamgeist und
ein bisschen Wetterglück zusam-
menkommen, wird der Rosenmon-
tag in Rösrath zu einem Fest, das
allen noch lange in Erinnerung
bleibt...
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Einladung zur
Kräuterwanderung am
14. März

Amphibienwanderung
beginnt
Sperrung der Hasbacher Straße in den
Abend- und Nachtstunden

Bei der Kräuterwanderung werden auch Gänseblümchen gesammeltBei der Kräuterwanderung werden auch Gänseblümchen gesammeltBei der Kräuterwanderung werden auch Gänseblümchen gesammeltBei der Kräuterwanderung werden auch Gänseblümchen gesammeltBei der Kräuterwanderung werden auch Gänseblümchen gesammelt

So füllen Sie Garten und Balkon mit mehr Leben

Sie wandern wieder: Allmählich
mildere Temperaturen und eine
feuchte Witterung lösen bei Am-
phibien, wie zum Beispiel Frö-
schen, Kröten, Molchen und Un-
ken erste Frühlingsgefühle aus
und locken sie aus ihren Winter-
quartieren. Während dieser Wan-
derung ziehen die Tiere zu ihren
Laichgewässern und sind dabei
besonders von den Auswirkungen
des Straßenverkehrs betroffen,
weshalb die Stadt Rösrath in Zu-
sammenarbeit mit der Biologi-
schen Station Rhein-Berg und de-
ren ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern auch in diesem Jahr
wieder entsprechende Schutz-
maßnahmen ergreift. Dies betrifft
vor allem die Hasbacher Straße in
der Wahner Heide.
Die Hasbacher Straße wird ab dem
20. Februar für die Zeit der Am-
phibienwanderung bis voraus-
sichtlich Ende April gesperrt. Die
Sperrung erfolgt zwischen Rös-
rath-Schefferei und Troisdorf-Al-
tenrath mittels ortsfester Schran-
ken wochentags von Montag bis
Freitag zwischen 18 Uhr abends
und 8 Uhr morgens. Samstags,
sonn- und feiertags bleibt die
Schranke ganztägig geschlossen.
Entsprechende Schilder machen
auf die Wanderung und die damit
verbundene Sperrung aufmerk-
sam.
Der Bereich der Hasbacher Stra-
ße zwischen Rösrath-Schefferei
und Troisdorf-Altenrath ist bei
Amphibien eine oft gewählte
Wanderroute, da sie ihr Winter-
quartier verlassen und sich in gro-
ßer Zahl unter anderem auf dem
Weg zum nahegelegenen Först-
chenteich machen, um dort abzu-
laichen.

Auch an einigen weiteren Stellen
in Rösrath sind vermehrt Amphi-
bien unterwegs, wie beispiels-
weise im Kupfersiefer Tal oder im
Buchenweg. Dort hindern Kröten-
zäune die Tiere am Überqueren
der Straße. Die Kröten, die am
Zaun nicht weiterkommen, wer-
den in Eimern gesammelt und
dann von freiwilligen Helferinnen
und Helfern über die Straße ge-
tragen. Diese Maßnahmen haben
keine Auswirkungen auf den Stra-
ßenverkehr. Dennoch sind Ver-
kehrsteilnehmer angehalten, vor-
ausschauend zu fahren. Folgende
Hinweise sollten daher beachtet
werden:
Fahren Sie langsamer:Fahren Sie langsamer:Fahren Sie langsamer:Fahren Sie langsamer:Fahren Sie langsamer:
Reduzieren Sie Ihre Geschwindig-
keit auf Straßen, die sich in der
Nähe von Gewässern oder in Wäl-
dern befinden, wo Amphibienwan-
derungen häufig stattfinden.
Achten Sie auf HinweisschilderAchten Sie auf HinweisschilderAchten Sie auf HinweisschilderAchten Sie auf HinweisschilderAchten Sie auf Hinweisschilder
und die Fahrverbotszonen:und die Fahrverbotszonen:und die Fahrverbotszonen:und die Fahrverbotszonen:und die Fahrverbotszonen:
In vielen betroffenen Gebieten
werden temporäre Warnschilder
aufgestellt, um auf die erhöhte
Gefahr für Amphibien hinzuwei-
sen.
Vermeiden Sie unnötige Fahrten:Vermeiden Sie unnötige Fahrten:Vermeiden Sie unnötige Fahrten:Vermeiden Sie unnötige Fahrten:Vermeiden Sie unnötige Fahrten:
Wenn möglich, versuchen Sie,
nicht während der Hauptwande-
rungszeiten (abends und nachts)
durch betroffene Gebiete zu fah-
ren.
Die jährliche Amphibienwande-
rung ist ein untrennbarer Teil des
Frühjahrs und ein wichtiger Mo-
ment im Lebenszyklus zahlreicher
Tierarten. Durch angepasste Ge-
schwindigkeit und ein voraus-
schauendes Fahrverhalten können
alle Verkehrsteilnehmenden dazu
beitragen, die Tiere bei ihrer Laich-
wanderung zu schützen.

Zu einer Kräuterwanderung lädt
Imkerin Leonore Grimm vom
Netzwerk „Blühendes Rösrath“
am Samstag, 14. März, von 10
bis 13 Uhr, ein. Treffpunkt ist um
10 Uhr am Friedhof Volberg in
Hoffnungsthal.
Bei der Wanderung werden Wild-
pflanzen - darunter Bärlauch, Gän-
seblümchen und Knoblauchsrau-
ke - gesammelt und anschließend
im Garten des Augustinushauses
in Rösrath verarbeitet. Dabei
stellt Leonore Grimm die Pflan-
zenprofile vor und zeigt traditio-
nelle und heutige Anwendungs-

möglichkeiten, etwa als Tee oder
Tinktur.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt
auf dem sicheren Erkennen gifti-
ger Doppelgänger, um Verwechs-
lungen zu vermeiden.
Anmeldung erwünscht:
Mobil: 0174 - 379 6174
E-Mail: artenvielfalt@
katholische-kirche-roesrath.de
Bitte geeignete Behälter zum
Sammeln von kleinen Mengen an
Kräutern mitbringen.

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Spenden erwünscht.

Möchten Sie etwas für mehr
Summen, Krabbeln und Flattern
in Ihrem Garten tun? Dann kom-
men Sie am Mittwoch, 18. März,
zum Vortrag von Expertin Caro-
la Hoppen vom Naturgarten
e.V..

Oft sind es ganz kleine, einfa-
che Dinge - lernen Sie hübsche
und insektenfreundliche Pflan-
zen für Ihren Garten oder Bal-
kon kennen. Erfahren Sie, wie
Sie ganz praktisch mit der Gar-
tenpflege die Vielfalt fördern

können, wo beherztes Eingrei-
fen nötig ist und wann etwas
weniger Aufräumen sinnvoll ist.
Seien Sie dabei und lassen Sie
sich inspirieren, mit welchen
kleinen Bauwerken wir bestimm-
te Tiergruppen fördern können.

Beginn ist um 19:30 Uhr im Au-
gustinushaus, Hauptstr. 70, in
Rösrath. Eintritt frei. Spenden
kommen dem Netzwerk „Blü-
hendes Rösrath“ zugute und
werden gern entgegengenom-
men.
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Sportplatzstr. 8

51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667

Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   

www.schlafstudio-siebertz.de

Sie möchten endlich wieder 
erholsame Nächte genießen?

Lösung für Ihren besseren Schlaf und unterstützen 

Sie mit vielen Jahren Fachwissen und Erfahrung.

Kommen Sie vorbei und spüren Sie den Unterschied.

Persönlich beraten. 
Traumhaft schlafen!

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Osterlose für den guten Zweck
Start der Spendenaktion der Bergischen Löwinnen

Aktivitäten der Senioren
Union Rösrath im Frühjahr
und Sommer

Foto: LC Bergische LöwinnenFoto: LC Bergische LöwinnenFoto: LC Bergische LöwinnenFoto: LC Bergische LöwinnenFoto: LC Bergische Löwinnen

Die Senioren Union Rösrath plant
zum Frühjahr und Sommer wieder
einige Aktivitäten.
Zunächst haben wir den neuge-
wählten Bürgermeister der Stadt
Rösrath Herrn Yannick Steinbach
am 17. Juni in den Wöllner-Stift in
Hoffnungsthal um 15 Uhr eingela-
den.
Außerdem organisieren wir wie
jedes Jahr Tagesfahrten, wobei
die erste Fahrt am 28. April
nach Aachen mit Stadtrundfahrt
im eigenen Bus, Mittagessen im
Brauhaus und anschließender

Domführung angeboten wird.
Am 17. Juli findet eine Fahrt nach
Essen mit Stadtrundfahrt,
ebenfalls im eigenen Bus, Mit-
tagessen am Baldeneysee und
Besichtigung der „Villa Hügel“
statt.
Für alle Aktivitäten ist eine An-
meldung notwendig unter der Te-
lefonnummer 02205 9079204 (mit
AB) oder E-Mail-Adresse:
mtischhaeuserweb.de.
Mitglieder und interessierte
Nicht-Mitglieder sind herzlich will-
kommen.

Der große Osterloseverkauf des
LC Bergische Löwinnen ist wieder
am Start. Ab sofort können die
Lose für nur 5 Euro an vielen Ver-
kaufsstellen in der Region erwor-
ben werden. Eine Übersicht der
Verkaufsstellen finden Sie auf
www.bergische-loewinnen.de. Als
großartige Hauptgewinne stehen
auch dieses Jahr wieder eine
Städtereise für zwei Personen,
Apple-Geräte und Restaurant-
gutscheine in Aussicht. Darüber
hinaus gibt es viele Präsente,
Waren- und Einkaufsgutscheine
zu gewinnen.
Jedes Los ist nicht nur ein po-
tenzieller Gewinn, sondern auch
eine wertvolle Unterstützung
für Frauen und Kinder in unse-
rer Region, die von den Löwin-
nen unterstützt werden. Mit
dem Kauf der Osterlose tragen

Sie aktiv dazu bei, unseren
Mitmenschen in schwierigen
Zeiten neuen Mut und Hoffnung
zu schenken. Im vergangenen
Jahr konnten von dem Erlös Or-
ganisationen wie das Frauen-
haus, die Frauenberatung, Be-
hinderten-Werkstätten, das
Friedensdorf und Projekte zur
Trauerbegleitung von Kindern
und Jugendlichen unterstützt
werden.

Machen Sie Ihren Familien,
Freunden, Nachbarn oder
Kolleg:innen eine kleine Oster-
freude und helfen Sie mit, das
Leben vieler Menschen in unse-
rer Region positiv zu verändern.
Mehr Informationen zu den Akti-
vitäten der Bergischen Löwinnen
erhalten Sie unter:
www.bergische-loewinnen.de
oder folgern Sie uns auf Insta-
gram: „#bergische_loewinnen“.
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„Atempause“ mit Eddi Hüneke
Musikalischer Abend in der Versöhnungskirche Rösrath

Internationaler Energiespartag: StadtWerke Rösrath
geben Tipps zum bewussten Umgang mit Energie

Mit „Atempause“ bringt Eddi Hü-
neke am Samstag, 14. März, 19
Uhr (Einlass: 18:30 Uhr), ein mu-
sikalisch-inspirierendes Bühnen-
programm in die Versöhnungs-
kirche der Evangelischen Gemein-
de Volberg-Forsbach-Rösrath,
Hauptstraße 16.

Der Abend lädt dazu ein, dem
Alltagsstress zu entfliehen und
durch Musik, Geschichten und
berührenden Texten neue Kraft
zu schöpfen. Eddi Hüneke, be-
kannt als langjähriges Mitglied
der Wise Guys, verbindet seine
Erfahrung als Musiker, Autor,

Speaker und Coach zu einem ein-
zigartigen Erlebnis, das unterhält,
berührt und belebt. Der Eintritt
kostet 15 Euro, ermäßigt für
Schüler und Studierende 10 Euro.
Tickets sind unter eddi.link/ro-
esrath erhältlich.
www.evkirche-roesrath.de

Den internationalen Energie-
spartag am 5. März nehmen die
StadtWerke Rösrath zum Anlass,
auf die Bedeutung eines be-
wussten und effizienten Um-
gangs mit Energie aufmerksam
zu machen.
Angesichts steigender Anforde-
rungen an Klimaschutz, Versor-
gungssicherheit und Wirtschaft-
lichkeit gewinnt das Thema En-
ergiesparen an Bedeutung - so-
wohl für Privathaushalte als auch
für Unternehmen.
„Als regionaler Energieversor-
ger sehen wir täglich, welchen
Unterschied schon kleine Ver-
haltensänderungen machen
können. Energiesparen ist kein
kurzfristiger Trend, sondern ein
zentraler Baustein für eine
nachhaltige Energiezukunft in
Rösrath“, erklärt Christoh
Schmidt, Geschäftsführer der

StadtWerke Rösrath - Energie
GmbH.
Energiesparen im Haushalt: Klei-Energiesparen im Haushalt: Klei-Energiesparen im Haushalt: Klei-Energiesparen im Haushalt: Klei-Energiesparen im Haushalt: Klei-
ne Maßnahmen,ne Maßnahmen,ne Maßnahmen,ne Maßnahmen,ne Maßnahmen, große  große  große  große  große WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Bereits mit einfachen Mitteln las-
sen sich Energieverbrauch und
Kosten deutlich reduzieren:
• Heiztemperatur senken:Heiztemperatur senken:Heiztemperatur senken:Heiztemperatur senken:Heiztemperatur senken:

Schon ein Grad weniger
Raumtemperatur spart bis zu
sechs Prozent Heizenergie.

• Richtig lüften:Richtig lüften:Richtig lüften:Richtig lüften:Richtig lüften: Stoßlüften statt
dauerhaft gekippter Fenster
reduziert Wärmeverluste.

• Stand-by vermeiden:Stand-by vermeiden:Stand-by vermeiden:Stand-by vermeiden:Stand-by vermeiden: Elektro-
nische Geräte vollständig aus-
schalten spart Strom im Alltag.

• Effiziente Beleuchtung nut-Effiziente Beleuchtung nut-Effiziente Beleuchtung nut-Effiziente Beleuchtung nut-Effiziente Beleuchtung nut-
zen:zen:zen:zen:zen: LED-Leuchtmittel verbrau-
chen bis zu 80 Prozent weni-
ger Energie als herkömmliche
Glühbirnen.

• Warmwasser bewusst einset-Warmwasser bewusst einset-Warmwasser bewusst einset-Warmwasser bewusst einset-Warmwasser bewusst einset-
zen:zen:zen:zen:zen: Sparduschköpfe und nied-

rigere Temperaturen senken
den Energiebedarf deutlich.

Investitionen in Effizienz lohnenInvestitionen in Effizienz lohnenInvestitionen in Effizienz lohnenInvestitionen in Effizienz lohnenInvestitionen in Effizienz lohnen
sichsichsichsichsich
Neben Verhaltensänderungen
sind auch technische Maßnahmen
entscheidend. Der Austausch al-
ter Heizungsanlagen, die Instal-
lation einer Photovoltaikanlage
oder der Einsatz moderner Wär-
mepumpentechnik können lang-
fristig sowohl CO2-Emissionen als
auch Energiekosten reduzieren.
Die StadtWerke Rösrath unter-
stützen ihre Kundinnen und Kun-
den mit individueller Beratung zu
Effizienzmaßnahmen, Fördermög-
lichkeiten, passenden Stroman-
geboten sowie einem attraktiven
Angebot zum Kauf einer PV-Anla-
ge.
Verantwortung für die RegionVerantwortung für die RegionVerantwortung für die RegionVerantwortung für die RegionVerantwortung für die Region
Als kommunales Unternehmen
tragen die StadtWerke Rösrath

Verantwortung für eine sichere
und nachhaltige Energieversor-
gung vor Ort. Energiesparen ent-
lastet nicht nur das Klima, son-
dern auch die Netze und die ge-
samte Versorgungsinfrastruktur.
Der Internationale Tag des Ener-
giesparens wird seit 2001 jähr-
lich am 5. März begangen, um
das Bewusstsein für bewussten
Energieverbrauch zu schärfen
und den Klimaschutz zu fördern.
„Gemeinsam mit den Bürger-
innen und Bürgern in Rösrath
möchten wir den Weg zu einer
klimafreundlichen und zukunfts-
fähigen Energieversorgung wei-
ter konsequent gestalten“, be-
tont Schmidt.
Für ihre Kundinnen und Kunden
halten die StadtWerke Rösrath
unter anderem auf ihrer Internet-
seite weitere Informationen zum
Energiesparen bereit.



Rundblick Rösrath | 50. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 13. März 2026 | Kw 11 | Rautenberg Media 15

Genuss in der Fastenzeit
Die Wochen vor Ostern gelten tra-
ditionell als Zeit des Verzichts.
Doch Fasten bedeutet nicht, auf
Genuss vollständig zu verzichten.
Viele Menschen nutzen diese Pha-
se, um bewusster zu essen, regio-
nale Produkte neu zu entdecken
und alte Traditionen wieder aufle-
ben zu lassen. Gerade in der hei-
mischen Küche bieten sich zahl-
reiche Möglichkeiten, leichte und
zugleich schmackhafte Gerichte
auf den Tisch zu bringen.
Fisch als Klassiker der FastenzeitFisch als Klassiker der FastenzeitFisch als Klassiker der FastenzeitFisch als Klassiker der FastenzeitFisch als Klassiker der Fastenzeit
In vielen christlich geprägten Re-
gionen gehört Fisch seit Jahrhun-
derten zur Fastenzeit. Hintergrund
ist die Tradition, an bestimmten
Tagen auf Fleisch zu verzichten.
Fisch galt dabei nicht als Fleisch
im engeren Sinn und wurde des-
halb bevorzugt zubereitet.
Heute setzen viele Haushalte auf
heimische Arten wie Forelle oder
Zander aus regionaler Zucht. Auch
Hering spielt eine Rolle, etwa als
Salat mit Apfel und Zwiebeln. Wer
Wert auf Frische legt, findet auf
Wochenmärkten oder direkt beim
Erzeuger passende Angebote. Kur-
ze Transportwege sorgen nicht
nur für Qualität, sondern stärken
auch die Betriebe vor Ort.
Wurst bewusst genießenWurst bewusst genießenWurst bewusst genießenWurst bewusst genießenWurst bewusst genießen
Nicht alle Menschen verzichten
vollständig auf Fleisch. Manche
reduzieren bewusst die Menge
und achten stärker auf Herkunft
und Verarbeitung. Regionale
Metzgereien bieten häufig klei-
nere Portionen oder spezielle Pro-
dukte an, die traditionell und
handwerklich hergestellt werden.
Statt üppiger Mahlzeiten kann
eine einfache Brotzeit mit hoch-
wertiger Wurst, Vollkornbrot und
frischem Gemüse eine ausgewo-
gene Alternative sein. Auch vege-
tarische Aufstriche aus Kräutern
oder Hülsenfrüchten ergänzen den
Speiseplan sinnvoll und bringen
Abwechslung in die Küche.

Weniger ist oft mehrWeniger ist oft mehrWeniger ist oft mehrWeniger ist oft mehrWeniger ist oft mehr
Fasten wird heute oft individuell
ausgelegt. Für die einen bedeutet
es den kompletten Verzicht auf
bestimmte Lebensmittel, für an-
dere steht die bewusste Auswahl
im Vordergrund. Entscheidend ist,
dass Qualität vor Quantität steht.

Saisonale Produkte wie Wurzel-
gemüse, Kartoffeln oder Lageräp-
fel lassen sich vielseitig kombi-
nieren und passen gut in diese
Jahreszeit.
Wer die Fastenzeit nutzt, um neue
Rezepte auszuprobieren oder re-
gionale Anbieter kennenzulernen,

entdeckt häufig ungeahnte Ge-
schmacksvielfalt. So wird aus ei-
ner Phase des Verzichts eine Zeit
der bewussten Wertschätzung.
Mit Blick auf das nahende Oster-
fest kann diese Haltung auch
darüber hinaus den Speiseplan
bereichern.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

65 Jahre KOLL Steine -
Schöne Steine für Terrasse, Einfahrt und Garten

Firmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der Arbeit
- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-
rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.

EXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mit
FormatFormatFormatFormatFormat

Tinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der Fuge

Seit 65 Jahren steht KOLL Steine
für Leidenschaft, Inspiration und
die Kunst, Außenräume zu gestal-
ten. Das Beueler Familienunter-
nehmen hat sich ganz der Idee
verschrieben, mit schönen Stei-
nen Orte zu schaffen, an denen
sich Menschen wohlfühlen - ob im
Garten, auf der Terrasse oder in
der Einfahrt. In diesem besonde-
ren Jubiläumsjahr sagt KOLL Stei-
ne: Danke! - mit exklusiven Ange-
boten und viel Inspiration für neue
Lebensräume im Freien.
Die Geschichte von KOLL Steine
ist eine echte rheinische Erfolgs-
geschichte: Was 1961 mit dem
„Beueler Betonwerk“ von Alfred
und Paula Koll begann, wurde mit
Fleiß, Mut und Begeisterung zu
einem Unternehmen, das
inzwischen weit über die Grenzen
Bonns hinaus bekannt ist. Heute
führt Helge Koll in dritter Gene-
ration das Familienunternehmen
- getragen von der gleichen Lei-
denschaft, mit der seine Großel-
tern einst begannen.
KOLL Steine steht dabei für Ver-
antwortung und Nachhaltigkeit.
Mit der Gold-Zertifizierung des

Concrete Sustainability Councils
(CSC) beweist das Unternehmen,
dass Qualität und Umweltbewusst-
sein Hand in Hand gehen. Ob die
edle Avelina®-Platte für stilvolle
Terrassen, das charaktervolle Cas-
tilla®-Pflaster oder innovative,
flächenentsiegelnde Lösungen wie
Tinella® Naturfuge und Exeo®
Green - jedes Produkt vereint Äs-
thetik, Funktionalität und ein gu-
tes Gefühl für die Zukunft.
Wer Steine wirklich erleben will,
dem bietet KOLL Steine ein ein-
zigartiges Konzept: „Stein erle-

ben - OUTDOOR, INDOOR oder
VIRTUELL.“
Beim Flanieren durch die IDEEN-
GÄRTEN in Bonn, Langenfeld oder
Alsdorf/Aachen spürt man die In-
spiration buchstäblich unter den
Füßen. Im größten SHOWROOM
Deutschlands in Langenfeld wer-
den Gartenträume greifbar und

das 7 Tage die Woche! Und mit
der kostenlosen App STEINVISI-
ON® lassen sich Terrasse oder
Einfahrt virtuell mit KOLL-Produk-
ten planen - einfach, realistisch
und von zuhause aus.
Mehr unter www.koll-steine.de -
und im Jubiläumsjahr attraktive
Sonderangebote entdecken!
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Kostenfreie Energieberatung in den Rathäusern geht in die
nächste Runde

Rheinisch-Bergischer Kreis. Gute
Nachrichten für alle, die beim Ener-
giesparen konkret vorankommen
wollen: Der Rheinisch-Bergische
Kreis setzt sein bewährtes Energie-
Initialberatungsangebot auch 2026
gemeinsam mit den kreisangehöri-
gen Kommunen fort. Für noch mehr
Fachwissen aus der Region arbeitet
der Kreis dabei eng mit dem Ener-
gieberaternetzwerk des Bergisches
Energie- und Ressourcenzentrum
(BERZ) auf :metabolon sowie zertifi-
zierten Energie-Effizienz-Experten
zusammen. So erhalten Bürgerinnen
und Bürger kompetente Unterstüt-
zung direkt vor Ort - praxisnah, un-
abhängig und auf ihre individuellen
Fragen zugeschnitten.
Neutrales Beratungsangebot in al-Neutrales Beratungsangebot in al-Neutrales Beratungsangebot in al-Neutrales Beratungsangebot in al-Neutrales Beratungsangebot in al-
len Kommunenlen Kommunenlen Kommunenlen Kommunenlen Kommunen
Bürgerinnen und Bürger können
weiterhin in allen Kommunen kos-

tenfreie Energieberatungen in den
jeweiligen Rathäusern in Anspruch
nehmen. Ziel des Angebots ist es,
Mieterinnen und Mieter sowie
Hauseigentümerinnen und Hausei-
gentümer dabei zu unterstützen,
individuelle Möglichkeiten zur Sen-
kung ihrer Energiekosten zu erken-
nen.
„Unser Ziel bleibt es, die Energieef-
fizienz in privaten Haushalten wei-
ter zu verbessern“, erklärt Martin
Beulker, Klimaschutzmanager des
Rheinisch-Bergischen Kreises.
Durch die Zusammenarbeit mit dem
BERZ und dessen Experten-Netz-
werk wird sichergestellt, dass die
Beratung herstellerunabhängig
hilft, Einsparpotenziale zu identifi-
zieren und Fehlinvestitionen zu ver-
meiden. Auch die Klimaschutzma-
nagerinnen und -manager der teil-
nehmenden Kommunen betonen

den weiterhin hohen Informations-
bedarf der Bürgerinnen und Bürger.
Umfang und Schwerpunkte der Be-Umfang und Schwerpunkte der Be-Umfang und Schwerpunkte der Be-Umfang und Schwerpunkte der Be-Umfang und Schwerpunkte der Be-
ratungratungratungratungratung
Eine Beratung dauert rund 30 bis 45
Minuten und wird von zertifizierten
Energie-Effizienz-Expertinnen und -
Experten neutral und unverbindlich
angeboten. Besonders für Personen,
die am Beginn ihrer Sanierungsüber-
legungen stehen, bietet das Ge-
spräch eine hilfreiche Orientierung.
Die Schwerpunkte umfassen unter
anderem energetische Bewertung
von Gebäuden für Einzel-Sanierungs-
maßnahmen, Beratung zur Hei-
zungserneuerung, Informationen zu
Solarthermie und Photovoltaik so-
wie Beratung zu Lüftungskonzepten
sowie Stromverbrauch und Wärme-
dämmung.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Die Termine finden regelmäßig in den

Rathäusern der beteiligten Kommu-
nen statt. Eine Anmeldung ist ab
sofort online möglich unter:
rbk3.rbkdv.de/rbkEnergieberatung
Die Energie & Klima Koordinierungs-Die Energie & Klima Koordinierungs-Die Energie & Klima Koordinierungs-Die Energie & Klima Koordinierungs-Die Energie & Klima Koordinierungs-
stelle EKKOstelle EKKOstelle EKKOstelle EKKOstelle EKKO
Das Team EKKO dient als zentrale
Anlaufstelle für alle Fragestellun-
gen zu den Themen Energieein-
sparung, Klimaschutz und Klima-
anpassung im Rheinisch-Berg-
ischen Kreis. Es hat die Aufgabe,
kreiseigene Projekte umzusetzen
sowie andere bei ihren Projekten
zu beraten und zu unterstützen.
Zugleich dient EKKO als Außen-
stelle für das Bergische Energie
und Ressourcenzentrum (BERZ)/
:metabolon in Lindlar, damit des-
sen Angebote und Dienstleistun-
gen auch im Rheinisch-Bergischen
Kreis direkt vor Ort sichtbar und
nutzbar werden.

Starkes Partner-Netzwerk für das Jahr 2026
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Endlich wieder raus!
Das Outdoor-Wohnzimmer wartet

Wir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuen
uns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Fotos: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Fotos: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Fotos: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Fotos: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Fotos: BGL

Der Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenen
Garten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckere
Salatbeigabe.Salatbeigabe.Salatbeigabe.Salatbeigabe.Salatbeigabe.

„Frühling lässt sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte,
süße, wohlbekannte Düfte strei-
fen ahnungsvoll das Land...“. Die-
ses Gedicht von Eduard Mörike
aus dem Jahr 1832 ist typisch für
die Epoche der Romantik, aber es
beschreibt bis heute das Gefühl,
das die Menschen im Frühling
empfinden. Der Lenz markiert tra-

ditionell die Erneuerung in der
Natur. Wir genießen die stärkere
Sonneneinstrahlung und höhere
Temperaturen, freuen uns an Aus-
trieb und Blüte der Pflanzen und
das Erwachen vieler Tiere aus dem
Winterschlaf, die Zugvögel keh-
ren zurück. In vielen Kulturen gibt
es Frühlingsfeste und Frühlingsri-
tuale, die die Vorstellungen von

Wiedergeburt, Verjüngung, Erneu-
erung und Wiederauferstehung
beinhalten. Meteorologisch be-
ginnt der Frühling auf der Nord-
halbkugel am 1. März - und
spätestens ab dann lässt sich wahr-
nehmen, wie lebendig alles wird:
Bienen summen an den ersten
Blüten, Amseln bauen ihre Nester
und der Rasen bekommt ein fri-
sches Grün, als würde selbst er
aufatmen.
Frühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf Garten
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt,
das persönliche Gartenjahr im ei-
genen Grün zu starten. Die Out-
door-Möbel werden entstaubt, die
Terrasse auf Hochglanz gebracht
und vielleicht bekommen die
Blumenkästen schon den ersten
bunten Frühjahrsflor. An manchen
Tagen lädt ein gemütlicher Ses-
sel in der Mittagssonne zur frü-
hen Draußen-Siesta, dazu der ty-
pische Duft frischer Erde und das
Zwitschern der Vögel - schöner
lässt sich der Start in die wärme-
re Saison kaum genießen. Rund-
um entspannt lassen sich auch
schon erste Pläne schmieden: Wie
wäre es mit einem kleinen Früh-

lingsfest im Mai? Mit bunten
Lichterketten, hausgemachter
Limonade und Feuerschale für
knisternde Abendmomente... So
wird Garten schnell wieder zum
liebsten Treffpunkt. Ob Stadtgar-
ten oder ländliche Terrasse -
wieder draußen zu sein, bedeu-
tet Freiheit, Entspannung und
Lebensfreude.
Armin Knauer vom Bundesver-
band Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau (BGL) e. V.
schwärmt ebenfalls von dieser
Jahreszeit: „Auch für uns Profis
ist das Frühjahr jedes Jahr wie
ein neuer Anfang. Der Boden ist
nicht mehr gefroren, die Tempe-
raturen sind angenehm und un-
sere Fachleute haben sehr viel
zu tun. Jetzt wird vieles umge-
setzt, was von unseren Kundin-
nen und Kunden in den Winter-
wochen für ihren Garten geplant
und erträumt wurde.“ Das kann
die Planung und Anlage eines
neuen Beetes sein, die Gestal-
tung einer schattigen Terrasse im
sonnenverwöhnten Bereich des
Grundstücks oder der Bau eines
Pools für Erfrischung an heißen
Sommertagen. Die Wünsche und
Vorstellungen sind hier ganz in-
dividuell und können ebenso in-
dividuell von den Expertinnen
und Experten für Garten und
Landschaft umgesetzt werden.
Im Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es viel
zu tun!zu tun!zu tun!zu tun!zu tun!
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Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,
bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.

Doch auch wenn keine großen
Veränderungen geplant sind, ist
es ratsam, sich zu Beginn des
neuen Gartenjahres für einen
Gartenrundgang mit dem Land-
schaftsgärtner oder der Land-
schaftsgärtnerin des Vertrauens
zu verabreden.
Armin Knauer: „Es gibt eine Rei-
he von typischen Frühjahrsauf-
gaben, die wir jetzt bei unserer
Kundschaft durchführen. Hier
oder da zeigt sich nach dem Win-
ter eine Lücke im Beet, die mit
neuen Pflanzen gefüllt werden
will. An anderer Stelle ist ein
Großstrauch zu beschneiden, da-
mit er vital bleibt und sich in
schöner Form entwickelt.“ Mehr
noch, die Wege wollen auf Si-
cherheit überprüft und gereinigt,
die technischen Anlagen zur Gar-
tenbeleuchtung und -bewässe-
rung kontrolliert und auch der
Gartenteich auf Vordermann ge-
bracht werden. Der Rasen be-
kommt die erste Düngung, im
April wird vertikutiert, um das
Moos herauszuziehen, und auch

die Rosen wünschen sich Auf-
merksamkeit. „Viele unserer
Kundinnen und Kunden kennen
inzwischen die Regel: Wenn die
Forsythien blühen, werden die
Rosen geschnitten“, berichtet
Armin Knauer und ergänzt:
„Hierbei ist wichtig zu wissen,
dass im Zeitraum vom 1. März
bis zum 30. September laut Bun-
desnaturschutzgesetz auch in
privaten Gärten nur ein schonen-
der Form- und Pflegeschnitt er-
laubt ist, um brütende Vögel zu
schützen.“
Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-
lichkeitenlichkeitenlichkeitenlichkeitenlichkeiten
Ob im reinen Ziergarten oder
auch im Nutzgarten mit Ge-
wächshaus: Der Garten ist jetzt
jeden Tag mehr ein Ort voller
Möglichkeiten.
Wer sich direkt an die Realisie-
rung seiner Wünsche machen
möchte, findet auf https://
www.mein-traumgarten.de/ eine
Liste mit Fachbetrieben des Gar-
ten- und Landschaftsbaus in der
Nähe. BGL
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Berufe im Finanzsektor
Geld verwalten, Investitionen be-
gleiten oder Unternehmen bera-
ten, Berufe im Finanzsektor sind
vielseitiger, als man zunächst den-
ken mag. Ob bei Banken, Versi-
cherungen, Steuerkanzleien oder
in der Finanzabteilung mittelstän-
discher Betriebe, Fachkräfte wer-
den in diesem Bereich weiterhin
gesucht. Der Stellenmarkt bietet
Chancen für Einsteiger ebenso wie
für erfahrene Fachkräfte.

Vielfältige Berufsbilder:Vielfältige Berufsbilder:Vielfältige Berufsbilder:Vielfältige Berufsbilder:Vielfältige Berufsbilder:
Der Finanzsektor umfasst eine
breite Palette an Tätigkeiten. Klas-
sische Berufe sind Bankkaufleu-
te, Versicherungskaufleute oder
Steuerfachangestellte. Hinzu
kommen Finanzbuchhalter, Cont-
roller, Finanzberater oder Analys-
ten. Auch spezialisierte Aufgaben
wie Risikomanagement, Kredit-
prüfung oder Vermögensverwal-
tung gehören dazu. In vielen Un-

ternehmen arbeiten Finanzfach-
kräfte zudem eng mit anderen
Abteilungen zusammen und tra-
gen Verantwortung für Planung
und Kontrolle.
Vorteile der Branche:Vorteile der Branche:Vorteile der Branche:Vorteile der Branche:Vorteile der Branche:
Ein Beruf im Finanzsektor bietet
in der Regel stabile Beschäfti-
gungsverhältnisse und klare Kar-
rierewege. Die Arbeit ist meist gut
strukturiert, oft mit geregelten
Arbeitszeiten.
Hinzu kommen vergleichsweise
attraktive Verdienstmöglichkei-
ten, insbeson-dere mit zunehmen-
der Erfahrung oder Zusatzqualifi-
kationen. Viele Arbeitgeber inves-
tieren regelmäßig in Weiterbildun-
gen, da Fachwissen und rechtli-
che Kenntnisse regelmäßig aktu-
alisiert werden müssen. Auch
lässt sich erlangtes Wissen im Pri-
vaten nutzen, da ein guter Über-
blick über die Finanzwelt auch für
Klarheit in den eigenen Finanzen
sorgt.

Zukunftssicherheit und Entwick-Zukunftssicherheit und Entwick-Zukunftssicherheit und Entwick-Zukunftssicherheit und Entwick-Zukunftssicherheit und Entwick-
lung:lung:lung:lung:lung:
Trotz Digitalisierung und Automati-
sierung gilt der Finanzsektor als
zukunftssicher. Standardaufgaben
werden zwar zunehmend digital er-
ledigt, gleichzeitig steigt der Be-
darf an qualifizierter Beratung, Kon-
trolle und Analyse. Themen wie Al-
tersvorsorge, Unternehmensfinan-
zierung oder nachhaltige Geldan-
lagen gewinnen immer mehr an
Bedeutung. Wer bereit ist, sich ste-
tig fachlich weiterzuentwickeln und
den Finanzmarkt zu beobachten, hat
gute Perspektiven auf dem Arbeits-
markt. Berufe im Finanzsektor ver-
binden Zahlenverständnis mit Ver-
antwortung, Wandel und dennoch
langfristigen Perspektiven. Für Men-
schen, die strukturiert arbeiten, In-
teresse an wirtschaftlichen Zusam-
menhängen haben und einen si-
cheren Arbeitsplatz suchen, bleibt
die Branche auch in Zukunft eine
attraktive Option.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. März 2026Freitag, 27. März 2026Freitag, 27. März 2026Freitag, 27. März 2026Freitag, 27. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.03.2026 um 10 Uhr19.03.2026 um 10 Uhr19.03.2026 um 10 Uhr19.03.2026 um 10 Uhr19.03.2026 um 10 Uhr

Neue Selbsthilfegruppe „Bipolarität“
Die Selbsthilfegruppe „Schwarz-
Weiss“ richtet sich an Menschen,
die mit einer bipolaren Störung
leben. Unter dem Motto „Nicht
allein zwischen den Polen“ bietet
die Gruppe einen geschützten
Raum für Austausch, gegenseiti-
ge Unterstützung und gemeinsa-
mes Verständnis. Bipolare Störun-
gen sind durch den Wechsel zwi-
schen depressiven und manischen
Phasen gekennzeichnet. Betrof-
fene erleben extreme Stimmungs-
schwankungen, die den Alltag er-
heblich beeinflussen können. In
der Selbsthilfegruppe finden sie
Verständnis, praktische Tipps im
Umgang mit der Erkrankung und
das Wissen, nicht allein zu sein.
Die Gruppe ist offen für alle Be-
troffenen, unabhängig vom Krank-
heitsstadium oder der Behand-
lungsform.
Treffen: alle zwei Wochen diens-
tags um 17:30 Uhr in den Räumen

der Kontaktstelle „Die Kette
e.V.“, Paffrather Straße 70, 51465
Bergisch Gladbach. Start: 3. März
Neue Selbsthilfegruppe „COPD“Neue Selbsthilfegruppe „COPD“Neue Selbsthilfegruppe „COPD“Neue Selbsthilfegruppe „COPD“Neue Selbsthilfegruppe „COPD“
Für Betroffene der chronisch obs-
truktiven Lungenerkrankung
COPD gibt es ab Frühling die Mög-
lichkeit, sich im Rahmen einer
Selbsthilfegruppe in Bergisch
Gladbach zu dem Thema auszu-
tauschen und sich gegenseitig
Hilfestellung zu geben. Ziel ist
es, den Blickwinkel zu verändern
und sich wechselseitig zu einem
besseren Lebensgefühl zu verhel-
fen. Treffen: jeden 4. Freitag im
Monat um 16 Uhr in den Räumen
der Selbsthilfe-Kontaktstelle,
Odenthaler Straße 19, stattfinden.
Das Startdatum steht fest, sobald
sich genügend Interessierte ge-
meldet haben.
Bei Interesse an einer der beiden
Gruppen bitte melden bei der
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhei-

nisch-Bergischer Kreis unter
02202 93 689 21 oder selbsthilfe-
rbk@paritaet-nrw.org.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle ist
eine Beratungsstelle rund um das
Thema Selbsthilfe und Selbsthil-
fegruppen. Die Hauptaufgaben der
Selbsthilfe-Kontaktstelle sind die
Information und Beratung über
Selbsthilfe, die Vermittlung in
Selbsthilfegruppen und die Unter-
stützung bestehender Gruppen
und Gruppengründungen. Neben
ihren Hauptaufgaben verweist die
Selbsthilfe-Kontaktstelle auf pro-
fessionelle Unterstützungsange-
bote und übernimmt somit eine
wichtige Funktion im Gesund-
heits- und Sozialbereich des Krei-
ses. Weitere Informationen bzw.
Kontakt: www.selbsthilfe-rhei-
nisch-bergischer-kreis.de oder Te-
lefon: 0 2202 93 689 21 oder E-
Mail: selbsthilfe-rbk@paritaet-
nrw.org.

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911
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Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Ball 19, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/81886

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Straße 589, 51145 Köln, 02203/935430

Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke Bensberge Bensberge Bensberge Bensberge Bensberg
Schloßstraße 72, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/54747

Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205/910966

Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Siebenmorgen 39, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/21107

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Bensberger Straße 160, 51469 Bergisch Gladbach, 02202/32954

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221/864051

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Vürfels 77, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/67074

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Schloss Schloss Schloss Schloss Schloss ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Schloßstraße 10, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/588110

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen,
Herrenhöhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert,
Wahlscheider Straße 23 A,
52797 Lohmar-Wahlscheid,
0177/2192074
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